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Intelligenz Blatt 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. provinzial⸗Intelligenz Comtolr, im Poſt⸗Lokal, 
5 Eingang Plaugengaffe MB 365. 


No. 283. Dienſtag, den 3. Dezember 1839. 5 


„Dieſet Intelligenzblatt erſcheint taglich, mit Ausnahme der Sonn⸗ und hohen 5 
Feiertage; der Abonnementspreis iſt jaͤhrlich e Kirchen und Schulen 1 ach, 
bierteljährig 15 Sgr., (für Kirchen und Schulen 72 Sgr.); ein einzelnes Stück 
koſtet 1 Sgr.; die Inſerttonsgebuͤhren betragen für eine Zeile gewohnlichen Drucks 
2 Sgr., mit groͤßern Lettern das Eineinhalbfache, eine angefangene Zeile wird für 
eine volle und die Zeile eineinhalbfach gerechnet, wenn ein Wort mit groͤßern Let⸗ 
tern anfängt, oder ein ungewöhnlich: großer Buchſtabe darin vorkommt. Jeder kann 
ſich hiernach die zu bezahlenden Inſertionsgebuͤhren ſelbſt nachrechnen, und das 
was nach dem Manuſcript etwa irrthuͤmlich zu viel erhoben fein ſollte, 1 
dern. Die Abholung des Blattes muß täglich erfolgen; wer ſolches unterlaͤßt, kann 
die Blatter der vorigen Tage nicht nachgeliefert erhalten, gegen Bezahlung von 
6 Sgr. vierteljaͤhrig, wird aber das Blatt taglich ins Haus geſandk, auch fuͤr 
Landbewohner in eigenen Faͤchern bis zur Abholung aſſervirt. a 
Das Bureau, im neuen Poſt⸗Local, Eingang Plautzengaſſe, iſt taͤglich von 8 
dis 12 Uhr Vormittags und von 2 bis 5 Uhr Nachmittags offen. Die Inſertionen 
zum folgenden Tage müſſen ſpaͤteſtens bis um 11 Uhr Vormittags dem In⸗ 
telligenz⸗Comtoir übergeben fein. RI re a 
Angemeldete Sremde. 
Angekommen den 1. Dezember 1839, 


Die Herren Guts beſitzer Baron v. Braunſchweig aus Sonhow, Schiffer 


> 
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aus Canczietz, die Herren Kaufleute Wirckel aus Frankfurth a. M., Fütterer aus 


Cuſtrin, Brir, Schnarr und Hirſchberg aus Berlin, log. im engl. Haufe Die 
Herren Kaufleute Gruß aus Deſſau, Weiſe aus Berlin, Loſchitzey aus Lauenburg, 


= Herr Baron v. Nordeck aus Einlage, Herr Lederfabrikant Krauſe aus Sta gardt, 


log, im Hotel d'Oliva. Die Herren Kaufleute Schack aus Memel, Kirſtein aus 
Riga, Preiß und Pudor aus Schöneck, die Herren Gutsbeſitzer Klaaſſen aus Alt 
Roſengarth, Cornelius aus Thoͤrichthoff, Herr Fleiſchermeiſter Knauft aus Riga, 
log. im Hotel de Thorn. Herr Theatermeiſter H. Wilde aus Cobus, die Herren 
Wutsbeſitzer Th. Oſterrode aus Strellentin, d. Weizer aus Filſtow, log im Hotel 
de Leipzig. a i 5 
.. rr EHESTEN TITLTTEESEERETT e 22 
Bekannt m ach un gen. 


* Der im diesjährigen Kalender unrichtig auf Donnerſtag nach dem. dritten 
Advent, naͤmlich den 19. Dezember c. angeſeßte Kram: und Pieh⸗Markt in Putzig, 
ſoll auch in dieſem Jahre nach dem herkoͤmmlichen Gebrauch am Montag nach dem 
dritten Advent, alſo am 16. Dezember c. abgehalten werden, wovon das beider 
ligte Publikum in Kenntniß geſetzt wird. . 

f Danzig, den 23. November 1839. 

Aönigliche Regierung: 
Abtheilung des Innern. 


BER Eine dringende Reparatur an der Waſſerleitung von der Langgaſſe durch 
die Gerbergaſſe nach der Hundegaſſe, macht die Abſperrung des Langgaſſer Thors, 


der Wollweber⸗ und der Gerbergaſſe für Fuhrwerke und Reiter vom 3. December 
D. J. ab auf wenige Tage erforderlich, welches hierdurch zur offentlichen Kenntniß 


gebvacht wird. f 5 
Danzig, den 30. November 1930. 5 er 
Koͤnigl. Preuß. Gouvernement. Koͤnigl. Preuß. Polizei⸗Directorium. 
In Abweſenheit des Herrn Gouverneurs f Ceſſe. N Re 
Graf von Hülfen, Oberſt und Commandant. i 
AVERTISS E ME NT S. d 
3 ER Der Poſt⸗Sekretair Wilhelm Seinrich Lambert zu Danzig, und die So⸗ 
phie Wilhelmine Dorothea Nathler, haben ver Eingang ihrer Ehe, mittelſt no» 
tariellen Vertrages vom 30. d. M. die Gemeinſchaft der Gu er und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen. — ; FRE FE 
Marienwerder, den 25. November 1839: 


i Bönisl. Ober⸗Candes, Gericht. = 
4. Der Käthuer Johann wolff in Bortid und feine Braut, die Wittwe 


: een 


Marin Segler geb. Jelz in gitfhfan, haben gemäß gerichtlichen Vertrages vom 
13. d. M. die ſtatutariſche Guͤtergemeinſchaft in der von ihnen zu vollziehenden 
Ehe ausgeſchloſſen. Be . 5 „„ i 
Carthaus, den 14. November 1839. 

5 25 Königliches Landgericht. 5 i 

i S Te; ; ah 
5. Den am 29. d. M. 2% Uhr Morgens erfolgten Tod meiner Schweſter dor 
verwittweten Frau Hauptmann Eliſabeth Meier geb. Dunkel in ihrem 30ſten Les 
beusjahre, zeie ich Verwandten und Freunden hierdurch an. S. v. Ankum, 


Oliva, den 30. November 1639. verwittwete Commerzlen⸗Raͤthin. 


6. Den 30. November gegen 31 Uhr, entriß mir der unerbittliche Tod meine 

geliebte Mutter, die verwittwete Schornſteinfegermeiſter Cardline Elifabeth De, 

molsky geb. Zerle im 59ſten Lebensjabre an der Bruſtwaſſerſucht nach vierjaͤhri⸗ 

gem Leiden. Im tiefſten Schmerz bringe ich dieſes Freunden und Bekannten zur. 

Kennt niß. Der hinterbliebene Sohn P. J Demolsky. 
Danzig, den 2. Dezember 1839. ER 


A n je igen. 


Das auf der Sandgrube belegene Srundſſück NE 199., beſſehend aus 3 


3 
Wohngebäuden, einem Gewaͤchs, und einem Treibhauſe, deide im beſten baulichen 
Stande und mit den ſchoͤnſten Pflanzen beſetzt, einem großen Zier⸗ und Nutzgarten, 
mit Obſt⸗Baͤumen, Stauden⸗Gewächſen, Blumen⸗Zwiebein und Zier⸗Geſtraͤuchen ver; 
ſehen, ſoll wegen des ploͤtzlichen Abſterdens des Kunſt⸗Gärtners und Eigenthümers 
Herrn J. Kalcher ſofort aus freier Hand verkauft werden. Das Nähere iſt au 
Ort und Stelle zu jeder Zeit zu erfahren. 15 
8. Donnerſtag, den 5. December c. General⸗Verſammlung in der Reſſource 
„Humauitas.““ Behufs Wahl neuer Mitglieder und wichtiger Berathungen. 

i Die Vs x ſt e he > 8 
Ein einzelnes 18407 Taſchenbuch koſtet bei uns leihweiſe 212 Sgr. pro 
Woche und der Cirkel pro Quartal 1 Rthlr. ER 


Die Schnaaſeſche Leihbibliothek, Langenmarkt e 433. 


10. Ein oder einige Mitleſer zu der Zeitung „Altonaer Mercur“ werden ge⸗ 
ſucht vor dem hohen Thore M 472., und Anmeldungen vor dem 12. d. M. erbeten. 


11. Porzellan wird, in kochend Heißem brauchbar, reparirt; auch 
Meerſchaum, Sops, Alabaſter, Marmor, Agat, Bernſtein, Glas, Elfenbein ꝛc., La⸗ 


vendelgaſſe e 1888;, von der Fohanniegaffe links im erſten Hauſe in der Mauer. 


. 


* 


5 


ES > PR Mit dem he'zlichſten Danke fuͤr die ſchon empfangenen freundlichen Gaben, 
verbinden wir die Anzeige, daß die AusſteUung derſelben vom 10ten bis 


zum 16. Dezbr. Vormittags um 10 (Sonntag um 11 Uhr) und die i 
Berſteigerung den 17. Dezbr., Bades in dem uns gütigſt ein. 
geraͤumten obern Local der Reſſouce Concordia ſtattfinden wird. Wir erſuchen da⸗ 
her Alle, welche noch zu dem wohlthaͤtigen Zweck mitzuwirken gezeigt find, Ihre 
Beiträge in dieſer Woche gefäͤlligſt einzureichen. Der Eintrittspreis zur Ausſtellung 
iſt 27 Ser. f Der Frauenverein. 
7 J. v. Weickhmann. 


15. Mit dem 4. beginnt der Tanz⸗Unter icht in der Sehranſtalt Neugarten 
W522. unter der Leitung des Herrn Birch und koͤnnen auch Kinder daran Theil 
nehmen, welche dieſe Lehranſtalt nicht beſuchen. Ruͤckſprache deshalb nimmt man 
mit der Lehrerin Raſchke daſelbſt. . a 5 


16. Den geehrten Herren Vorſtehern der loͤblichen Kramer⸗Geſellen⸗Caſſe, dar 


ken für die Aufwerkſamkeit fo wie gütige Theilnahme durch ihre Folge und An⸗ 

ordnung der Mnuſik, als auch den andern geehrten Herren, die ſich bei dem Begräb⸗ 

niſſe des verſtorbenen Carl Benjamin Eduard Leng nich eingefunden ha⸗ 
den, mit dem geruͤhrteſten Herzen die Geſch wiſter N 
3 RER Gr und ſonſtigen Verwandten des Verſtorbenen. 


A u e t i o n. 


u. 450 Stuͤck fette Maſtſchweine 
wird der Unterzeichnete auf freiwilliges Verlangen in oder vor dem Gaſtſtalle des 
Herrn Beil auf dem Kneipab (hohe Seite) „ Sa 
Freitag, den 13. Dezember d. I.,, 
Vormittags 10 Uhr, ; 
in oͤffentlicher Auction an den Meiſtbtetenden verkaufen. Pferde, Ochſen, Kühe 
Können’ dahin zur Verſleigerung gedracht werde. f 1 i 
1 J. T. Engelhard, Auctionator. 


Se ER 3 Dermierbungen i 
18. Heil. Geiſtgaſfe IE 782, iſt ein ment lirtes Zimmer zu vermiethen. 


— 
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8 0 gelen Hauſe, Langgaſſe IE 399., beſtehend in ſechs aneinasder⸗ 
hängenden Zimmern, einer Kuͤche, einer Speiſekammer, einer Dachſtube nebſt zwei 
Kammern, einem Boden und einem Keller, iſt zu vermiethen und Oſtern 1840 zu 


beziehen. Miethluſtige belieben ſich von der guten. Beſchaffen heit deſſelben zu über⸗ 5 


ann und die Bedingungen der Vermiethung von dem Eigenthuͤmer entgegen zu 
nehmen. N 5 ä 
Danzig, den 2. December 1839. iR Re 
Literariſche Anzeige. N 5 
20. Im Geog aphiſchen Inſtitut in Weimar in. ſo eben erſchienen 
und in unterzeichneter Buchhandlung vorraͤthig: RE 
= 2 3 Das geſammte = ne 
„ * 1 1 
Os mani ſche Rei ch, 


ſo wie die 


Beſitzungen des Paſchas von Aegypten, 


7 x 2 1 2 5 * i 
Das me derne Logis in dem der Deutlergaſſe gegenüber gele⸗ 


in Europa, Aſten und Afrika, Griechenland, Iran, Afghanistan, Beluͤdſchistan, Tu⸗ 


zan und Arabien, nebſt angrenzenden Theilen von Orſterreich, Rußland und Vor⸗ 
derindien. Entworfen und gezeichnet von weiland. Preis 15 Sgr. — 


Dieſe Karte iſt für Jeitungsleſer ganz unent⸗ 


behrlich. L. G. Homann „ Jopengaſſe N 598. 
| * a 2 ; he „ — 2 A 7 „ x 
Sachen iu verkaufen in Danzig. 
Mobilia ober bewegliche Sachen. = 
A. Lechsforellen find jeder Zeit zu haben bei S. Wie be iu Ollba. 


2 Kalender, uwe Sorten pd 1840, find wiederum billigſ zu er» 


halten in der Papierhandlung am hohen Thor dei J. W. Oertell. 
23; 2 ſchlagende Rachtigaͤle vom Jahr 1838., find zu haben Heil. Geiſtg. 797. a. 
24. Folgende neue Werke find dritten Damm ME 1428. zu beigefügten Prei⸗ 


fen zu verkauf n. Becker's Weltgeſchichte 9 Rihlr, Hauff's Werke, Pracht⸗Ausgabe, 
I Rihlr., Seume's Werke 2 Rthlr., Shakespeare's dramatische Werke 2 Rede, 
4 enfäläges Werke 8 Thaler, Tauſend und eine Nacht, Pracht⸗Ausgabe, 
haler. 5 f 5 55 
25. Zwei geſunde fehlerfreie braune Engländer ( Meklenburger J und ein Ca⸗ 
briolett, ſollen ſofort billig zten Damm Ne 1417, berkeuft werden. 5 


z 
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26. 2 S ede 18 10. werden Aepfel von 9 — 15 Sgr. das Magz berkarft⸗ 
227. A Dbezſabtige ital. große Kaſtanien, aſtrachaner kleine Zucker⸗Schote kerne, 


pommerſche große Reunaugen, fremden Biſchof und Cardinal⸗Eſſence don friſchen 
Orangen, Jamaica⸗Rum die Bouteille 10 Sgr., Tafeloonillon, Wachslichte das 4 


18 Sgr., Sperma⸗Ceti⸗Lichte 25 Sgr., fremde Stearo⸗ oder Stearin⸗Lichte 16 Sgr., 
bei 10 u 14 Sgr., Palmlichte 13 Sgr., Muscattraubenroſinen 12 Sgr., trockne 
Succade, oſtindiſchen candirten Ingber in Original⸗Porzellaiu⸗Toͤpfen, Trüffeln, kl. 


Kapern, achte Bordeauxer Sardellen, ital. Mecaroni, Parmaſan⸗, Limdurger⸗ Schwei⸗ 


zer und engl. Kaͤſe, erhält man bei Jantzen, Gerbergaſſe M 63. 


28. Von e einer ſehr ſchoͤnen Waare empfing ich eine friſche 
denſelben ſo wie grünen Kräuterkaͤſe, achten Parmeſan⸗, 


Sendung und empfehle 
Edammer⸗ und Limburger⸗Kaͤſe. . Braune 


29. Guter Biſchof die Flaſche zu 10 Sgr. iſt in beliebigen Suantitäten 


Schnuͤffelmarkt W 712. zu haben. 


30. Necco:, Congo⸗, Kayſerblumen⸗ Gunpowder⸗, un Heyſau⸗ und Hey: 


. — empfing ich neuerbings in guter Waare. 5 Bernhard Braune. 
. Immobilie oder. unbewegliche Sache n. ö 
31. Nothwendiger Verkauf. i 


Das dem Kaufmann Heinrich Milfort zugehörige, in der Langgaſſe 4 


unter der Servis⸗ IE 407. und M 11. des Hypothekenduchs gelegene Grundſtuück, 
abgeſchaͤtzt auf 5350 Rrhlr. 10 Sgr. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Din 
dingungen in der Regiſtratur einzufehenden Taxe, foll 

den 1. (erſten) April 1840 5 
vor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Arkushofe verkauft 


werden. Zugleich werden alle unbekannten Realpratendenten zur Geltendmachung 


etwaniger Anſprüche zum Termin an demſelben Tage Vormittags 10 Uhr dor dem 


Herrn Oberlandes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Ka w er au nach Ufer 1 bei Ver⸗ 
meidung der Praͤcluſion vorgeladen. BE 
EBoöͤnigl. Land, und Stadtgericht zu Danzig. RR 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


(Noth wendiger, Verkauf.) 


eee eee, 5 


1 


1 


32.4 Das den Geſchwilten Schwilski und der verehelichten Reimer kugeförige, 


in der Vorſtadt St. Albrecht unter der Servis⸗Rummer 15. und 15 des Hy⸗ 
pothekenduchs gelegene Grundstück, abgeſchaͤtzt auf 94 Rthlr. zufolge der nebſt Hy⸗ 
pothekenſcheine und Bedingungen in der e einzufchenden Taxe, le 


\ 
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5 de März 1340 Vormittags 10 lihr 2 
bor dem Herrn Sands und Stadtgerichts⸗Rath v. Srantzius, an hieſizer Berichte, 
ſtelle verkauft werden, und werden zu M:fem Termine alle unbekannten Neaſpraten⸗ 
denten, unter der Verwarnung, daß ſie bei ihrem Ausbleiben mit ihren vermeintli⸗ 


chen Anſpruͤchen praͤeludirt werden ſollen. Desgleichen die Beſitzer Joh. Gottl., 


Marianne Joſephine und Dorothea Weſterwark Geſchwiſter Sckwilski, fo wie 
die Anne Reimer geb. Kärfchel, und die Real-Glaubiger, Leinweber Johann 


Mattuſchinski und Johann Migge, reſp. deren Erben, — hier durch vorgeladen. 
: Bönigl. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 3 

33. Der zu Meu-Palefchfen, Berenter Kreiſes, sub % IV. gelegene Bauer, 

Hof der Jacob und Florentine Nickel ſchen Eheleute, gewürdigt. auf 1089 

RE am 1. Februar 1840 BZ 

in unſerem Gerichts, Locale hieſelbſt off ntlich ſubhaſtirt werden. Die Taxe und der 


Hhpothekenſchein find in unſerer Regiſtratur einzuſehen, 
Brent, den 19, October 1839. 


Patrimonlal-Landgericht. f VI e 


34. = Oberlandesgericht zu Marienwerder: — 
i a Motdwendiger Verkauf.) 
Die Erbpachtsgerechtigkeit auf das un Carthauſer Kreiſe gelegene Domainen⸗ 


Vorwerk Golluble Litt. C. e 116., laut der nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in der Regiſirstur einzuf henden Taxe, landſchaftlich auf 1094 Rthlr. 18. 


Sgr. 4 Pf. abgefchäßr, ſoll NE \ ER 
a am 11. Marz a f. Vormittags um 11 Uhr- 
an ardenklicher Gerichteſtelle ſubdaſtirk werden. I - — 
Die Erben der als Beſitzerin eingetragenen Slorentine Neubauer und der 
Wittwe Catharine Neubauer, fpäter ver-hel. Chriſtine Patzke und zum dritten 
Mal verehel, Sottlieb Krauſe geb. Srankenſtein, ſo wie die unbekannten Erben 
des Ehriſtian Patzke, die Care line Patzke, die Catharina Neubauer und die uns 


bekannten noch nicht legilimirten Erden des Gottlieb Braufe, fo wie alle übrigen 


unbekannten elwanigen Realprätendenten werden hiemit reſp. vorgeladen und aufs: 
dung der Praͤcluſton fpätefleng. in dieſem Termine zu melden. 


geboten, ſich bei Vermei 
1 N - x 4 — — . — enge 

Am Sonntage den 24. November ſind in nachbenannten Kirchen zum 

; erſten Male aufgeboten: : = 


St. Marien. Der Schiffs Capitain Herr Michael Naͤtzke hieſelbſt mit Igfr. Dorotheg Auguſte 
Erdmann. 5 

St. Jobann. Der Königl. Preuß. Unteroffizier in der erſten Artillerie. Brigade Herr Friedrich. 

i Wilhelm. Vatzel mit der ſeparirten Frau Renate Conſt, geb. Nögel fep, 
8 = Schiffskapitain Peter David Boͤhrendt. 3 ? 
St. Call arinen, Der Maurergeſell Jobann Daniel Merk mit Igfr. Albint Egroline Kurzbahn. 


3 


NS 
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Der Phet hieſelbſt Herr Ebrittan Herbert mit Anna Wilhelmine Popp. 


guſte Erdmann. 
St. Barbara. 


St. Eliſabeth. Der Maurergeſell Johann David Merck mit Jaft. Albine Caroline Kurzbahn, 


Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 
Vom 17. bis den 24. November 1839 i 
wurden in ſämmelichen Kirchſprengein 30 geboren, 11 Puat topüſtrt, 
und 50 Perſonen begraben. 


—— — 


— — ꝑ ö “ E41„%„& 


Wechsel und Geld Cours. 
Danzig, den 2. December 1839. 


. 
Briefe. Geld. J — begehrt, 
* 3 


Sibrgr.| Sub Friedrichsdor. ... — 
ER 165 — 


7 


London, Sicht 0 
— 3 Monat. 201 2003. Augustd'or. 


— 


5 i a 
Hambur Sicht — . ; Ducaten, neue == gm : 
enden 12] te. IE 
Amsterdam, Sicht... | — E Bere 
— 70 Tage 1005 | 1002 
Berlin, 8 Tage. 100 ee 
— 2 Monat.. 993 — 
Faris, J Monat. 2. I’ — — 8 5 RE 
Warschau, 8 Tage. = en . 
on 984 . — a BB 
S cliffs R ape e 
Den 25. Rovember geſegelt. ö 5 


M Meinerts — 2 Gebrüder — Amſterdam — Getreide. 
2 J. 1 — N — Leilh — Getreide. 


Wind Suden. 


Der Bürger und Schiffs⸗Capftain Herr Michael Matzke mit Igfr. Florentina Au: A 
Der N Herr Johann Heinrich Jaͤger mit Frau Johanna Klitſcher geb. ED 


